
 

 

 

Bericht zur Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats am 25. April 2024 

Die Sitzung fand ausschließlich nichtöffentlich statt. 

Für die Leitungsstellen des Kinder- und Familienzentrums St. Josef bzw. St. Franziskus 

stellten sich drei Bewerberinnen im Gremium vor. Nach ausführlicher Beratung beschloss 

das Gremium die Anstellung von zwei der Bewerberinnen für St. Josef und St. Franziskus. 

Weitere Personalentscheidung wurden auch für die Einrichtungen St. Michael und 

St. Elisabeth getroffen.  

Nach ausführlicher Information durch die Kindergartenbeauftragte/Verwaltung, Claudia 

Fröhlich, und einer Beratung im Gremium wurden Beschlüsse bezüglich der Anpassung 

von Öffnungszeiten und Änderungen bei den Gruppen in einzelnen Kindertagesstätten 

gefasst. Die betroffenen Einrichtungen werden die Beschlüsse entsprechend kommuni-

zieren und umsetzen. 

Im Anschluss informierte die Kindergartenbeauftragte/Pastoral, Maria Eßeling, über die 

Weiterentwicklung der Kindertagesstätten bzw. die Umsetzung der Religionspädagogi-

schen Leitlinien sowie Rückmeldungen aus der Leiterinnen-Trägerrunde. 

Die Sanierung der Pfarrkirche St. Bonifatius wurde durch das Bischöfliche Ordinariat in 

zwei Bauabschnitte aufgeteilt. Der erste Bauabschnitt wurde vom Gremium bereits 

beschlossen. Für den zweiten Bauabschnitt legte die Gesamtkirchenpflege nun einen 

Finanzierungsvorschlag vor, der vom Gremium beschlossen wurde und bei der Diözese 

eingereicht wird. Insgesamt wird die Bausumme auf 1,7 Millionen Euro geschätzt. 

Aufgrund der steigenden Zahl an Einsatzstunden in der Nachbarschaftshilfe St. Maria 

wächst auch der Arbeitsaufwand der Einsatzleiterin ständig. Der Gesamtkirchengemeinde-

rat gab daher dem Antrag der Einsatzleiterin Birgit Simon auf Deputatserhöhung statt. 

Im Amtsblatt der Diözese Rottenburg-Stuttgart vom 15.04.2024 wurde eine 

Ausführungsbestimmung nach § 65 Abs. 3 Kirchengemeindeordnung zur Sicherung des 

Kindergartenengagements veröffentlicht: Mit sofortiger Wirkung wurden die Rechte der 

Gemeinde bezüglich der Zusammenarbeit mit den Kindertagesstätten deutlich beschnit-

ten. Das Gremium beschließt, bei der Diözese Widerspruch gegen die Ausführungs-

bestimmung einzulegen. 
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